
Jugendpflege informiert:
Im Oktober und im 
Dezember besucht 
die Jugendpflegerin 
die Kindertagesstätten 
und informiert über 
das Präventionsprojekt 
Leon der Kommissar. 
In fünf Kleingruppen 
besuchen wir gemein-
sam am Franz-Gruber-
Platz die sogenannten 
Hilfe-Inseln und erklä-
ren den Kindern, wie 
sie im Notfall Unterstüt-
zung finden können. 
Zum Abschluss sind 
die Kinder im Jugend-
zentrum (JUZ) einge-
laden. Hier lernen die 
Kinder nicht nur die 
Räumlichkeiten, son-
dern auch die vielfäl-
tigen Angebote und 

Ansprechpersonen vor Ort kennen.
Jedes Kind erhält Informationsmaterial, das auch zu Hause mit den 
Eltern durchgesehen werden kann. Nach der Einschulung besuche 
ich die Kinder noch einmal in ihrer Schule, um das Projekt in Erinne-
rung zu rufen und weiterführende Fragen zu beantworten.
Wir laden alle Eltern herzlich ein, mit ihren Kindern über das Projekt zu 
sprechen und sich selbst über die Inhalte zu informieren.

Weihnachtsbaum für den Franz-Gruber-Platz
Seit vielen Jahren ist es schöne Tradition in Eppertshausen, dass 
Bürgerinnen und Bürger zur Vorweihnachtszeit einen Nadelbaum aus 
ihrem Garten, Schrebergarten oder sonstigem Besitz für den Weih-
nachtsmarkt auf dem Franz-Gruber-Platz spenden. In diesem Jahr 
gingen bislang leider noch keine derartigen Angebote bei unserem 
Bauhof ein. Wer sich vorstellen kann, seiner 10-12 Meter hohen Tanne/
Blaufichte ein glanzvolles Lebensende zu bescheren, ist aufgerufen, 
diesen für den Weihnachtsmarkt der Gemeinde zu spenden.
Angebote bitte per Mail an unser Kontaktformular – dieses 
finden Sie auf unserer Homepage www.eppertshausen.de oder 
telefonisch an 06071/3009-40 oder 06071/3009-41

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten: Montag, 16.00 Uhr

Mitteilungen der Verwaltung

GEMEINDE EPPERTSHAUSEN
HAUPT- UND FINANZAUSSCHUSS	
                                                                      21.10.2025

B E K A N N T M A C H U N G
zur 32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

am Montag, 03.11.2025, 20:00 Uhr,
in den Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Eppertshau-

sen, Franz-Gruber-Platz 14, 64859 Eppertshausen 
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
Nr.  TOP
1.      Mitteilung der Verwaltung
2.      3003-010 Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen

Baugebiet „Am Abteiwald“
Hier: Kostenübersicht zum 30.09.2025

3.      3005-001 Abwasserbehandlung
Entwässerungssatzung (EWS), 6. Änderungssatzung
�Hier: Beschlussfassung des Zutrittsrechts und der Datenerhe-
bung nach § 23 EWS

4.      Verschiedenes
Eppertshausen, 21.10.2025
Ann-Katrin Brockmann
- stellv. Ausschussvorsitzende-

GEMEINDE EPPERTSHAUSEN
DIE GEMEINDEVERTRETUNG	
                                                                22.10.2025

B E K A N N T M A C H U N G
zur 34. Sitzung der Gemeindevertretung

am Dienstag, 04.11.2025, 19:00 Uhr,
in den Kleinen Saal der Bürgerhalle, Waldstraße 19, 64859 

Eppertshausen 
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
Nr.    TOP
352.  Mitteilungen der Verwaltung
353.  Anfragen der Gemeindevertreter / Gemeindevertreterinnen
354.  Bericht aus den Zweckverbänden
355. � 3003-001 Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen

Hier: Beschlussfassung der Kommunalen Wärmeplanung
356.  3005-001 Abwasserbehandlung

Entwässerungssatzung (EWS), 6. Änderungssatzung
�Hier: Beschlussfassung des Zutrittsrechts und der Datenerhe-
bung nach § 23 EWS

357.  3009-011 Forstwirtschaft
Hier: Beschlussfassung des Forsteinrichtungswerkes 2025

358.  3009-011 Forstwirtschaft
�Hier: Vorstellung des Entwurfes des Waldwirtschaftsplanes für 
das Jahr 2026

Im Anschluss an die Gemeindevertretersitzung findet eine Bürgerfra-
gestunde statt.
Eppertshausen, 22.10.2025
Ewald Gillner
-Vorsitzender der Gemeindevertretung-
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

für die Kommunalwahlen am 15. März 2026
Die Hessische Landesregierung hat den Wahltag für die Gemein-
devertretungen, Ortsbeiräte sowie Ausländerbeiräte mit Verordnung 
vom 23. Mai 2025 bestimmt (GVBl. 2025 Nr. 30). Die Wahl findet am 
15.  März 2026 statt. 
Nch § 22 der Kommunalwahlordnung fordere ich hiermit zur Einrei-
chung von Wahlvorschlägen für die Wahl

zur Gemeindevertretung der Gemeinde Eppertshausen
auf.
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig einzu-
reichen, dass etwaige Mängel, welche die Gültigkeit der Wahl-
vorschläge berühren, rechtzeitig behoben werden können.
1. Rechtsgrundlagen

∙ � Das Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 01. April 2025 (GVBl. 2025 
Nr. 24)

∙ � Die Hessische Kommunalwahlordnung (KWO) in der Fassung vom 
26. März 2000 (GVBl. I S. 198, 233), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 10. April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 25)

∙ � Die einschlägigen Bestimmungen der Hessischen Gemeindeord-
nung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 
2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 01. April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24)

∙ � Die einschlägigen Bestimmungen der Hessischen Landkreisord-
nung (HKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 
2005 (GVBl. I S. 183), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 01. April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24)

∙ � Hauptsatzung der Gemeinde zuletzt geändert am 21.03.2024. 
2. Wahlvorschlagsrecht
Die Wahl erfolgt aufgrund von Wahlvorschlägen. Wahlvorschläge 
können von Parteien im Sinne des Artikel 21 des Grundgesetzes und 
von Wählergruppen eingereicht werden. Eine Partei oder Wähler-
gruppe kann in jedem Wahlkreis nur einen Wahlvorschlag einreichen. 
Die Verbindung von Wahlvorschlägen mehrerer Parteien oder Wähler-
gruppen ist unzulässig (§ 10 Abs. 1 bis 4 KWG). 
3. Wählbarkeit (passives Wahlrecht)
Wählbar als Gemeindevertreter/in sind die Wahlberechtigten, die am 
Wahltag

∙ � Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
oder Staatsangehörige/r eines der übrigen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union (Unionsbürger/in) ist,

∙ � das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben, also am 15.03.2008 
oder früher geboren sind und

∙ � seit mindestens drei Monaten, also seit mindestens 15.12.2025 in 
Eppertshausen ihren Wohnsitz (Hauptwohnung) haben.

Bei Inhaberinnen/Inhabern von Haupt- und Nebenwohnungen im 
Sinne des Melderechts gilt der Ort der Hauptwohnung als Wohnsitz. 
Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt.
4. Wahlberechtigung (aktives Wahlrecht)
Wahlberechtigt für die Wahl zur Gemeindevertretung ist, wer am Wahl-
tag

∙ � Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
oder Staatsangehörige/r eines der übrigen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union (Unionsbürger/in) ist,

∙ � das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat, also am 15.03.2008 oder 
früher geboren ist und

∙ � seit mindestens sechs Wochen, also seit mindestens 01.02.2026 in 
Eppertshausen ihren/seinen Wohnsitz hat.

Bei Inhaberinnen/Inhabern von Haupt- und Nebenwohnungen im 
Sinne des Melderechts gilt der Ort der Hauptwohnung als Wohnsitz 
(§ 30 Abs. 1 HGO). Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist, wer infolge 
Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt (§ 31 HGO).
5. Maßgebliche Einwohnerzahl
Die vom Hessischen Statistischen Landesamt nach § 148 Abs. 1 HGO 
festgestellte maßgebliche Einwohnerzahl der Gemeinde Epperts-
hausen beträgt 6 419 Einwohner/innen (Bevölkerungsstand am 
30.09.2024). Danach wären in Eppertshausen 31 Gemeindevertreter/
innen zu wählen (§ 38 Abs. 1 HGO). Gemäß § 38 Abs. 2 HGO ist in § 
3 der Hauptsatzung der Gemeinde Eppertshausen die Zahl der Mit-
glieder der Gemeindevertretung auf 23 festgelegt.
6. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
Für den Inhalt und die Form der Wahlvorschläge – sowie für ihre Auf-
stellung, Einreichung, Änderung und Rücknahme – sind maßgebend 
die §§ 10 bis 13 KWG sowie die §§ 22 und 23 KWO. Die zur Aufstellung 
und Einreichung von Wahlvorschlägen vorgeschriebenen amtlichen 
Formblätter sind im Themenportal Wahlen des Landes Hessen einge-
stellt (https://www.wahlen.hessen.de unter Kommunalwahlen / Allge-
meine Kommunalwahlen / Vordrucke für Wahlvorschlagsträger) und 
können auf elektronischem Weg von dort heruntergeladen werden. 
Ausgenommen hiervon ist das Formular „KW Nr. 7 – Formblatt für 
eine Unterstützungsunterschrift“, das von dem Gemeindewahlleiter 

auf Anforderung kostenfrei zur Verfügung gestellt wird. Sofern aus-
drücklich gewünscht, können auch alle weiteren Formblätter bei dem 
Gemeindewahlleiter in Papierform angefordert werden.
Der Wahlvorschlag ist schriftlich einzureichen. Verwendet werden soll 
das im vorgenannten Themenportal enthaltene Muster „KW Nr. 6 – 
Wahlvorschlag“.

∙ � Der Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder Wählergruppe 
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese 
tragen. Der Name und die Kurzbezeichnung müssen sich von den 
Namen und Kurzbezeichnungen bereits bestehender Parteien und 
Wählergruppen deutlich unterscheiden (§11 Abs. 1 KWG).

∙ � Der Wahlvorschlag darf beliebig viele Bewerberinnen und Bewer-
ber enthalten. Diese sind in erkennbarer Reihenfolge unter Angabe 
des Familiennamens, des Rufnamens, des Berufs oder Stands, des 
Tags der Geburt, des Geburtsorts und der Anschrift (Hauptwoh-
nung) aufzuführen. 

∙ � Weiterhin muss der Wahlvorschlag Namen, Anschriften, Tele-
fonnummern und E-Mail-Adressen der Vertrauensperson und 
der stellvertretenden Vertrauensperson enthalten. Diese müssen 
selbst nicht wahlberechtigt sein und werden von der Versammlung 
benannt, die den Wahlvorschlag aufstellt. Sie dürfen nicht dem 
Gemeindewahlausschuss als Mitglied oder als stellvertretendes 
Mitglied angehören. Die Vertrauensperson oder die stellvertretende 
Vertrauensperson können durch schriftliche Erklärung des für den 
Wahlkreis zuständigen Parteiorgans oder der Vertretungsberech-
tigten der Wählergruppe abberufen und durch eine andere ersetzt 
werden, die als Ersatzperson von einer Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung benannt wurde. Soweit im KWG nichts anderes bestimmt 
wurde, sind nur die Vertrauensperson und die stellvertretende Ver-
trauensperson, jede für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen 
zum Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen.

∙ � Eine Bewerberin oder ein Bewerber darf für die Gemeindewahl nur 
auf einem Wahlvorschlag benannt werden. Als Bewerberin und 
Bewerber kann nur vorgeschlagen werden, wer die Zustimmung 
dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich. Wer 
als Bewerberin oder als Bewerber an der Wahl teilnimmt, kann ab 
dem Zeitpunkt der Erteilung der Zustimmung nicht Mitglied oder 
stellvertretendes Mitglied im Gemeindewahlausschuss sein. Fehlt 
dem Wahlvorschlag die Zustimmungserklärung einer Bewerberin 
oder eines Bewerbers und wurde diese nicht bis zum Ablauf der 
Einreichungsfrist nach § 13 Abs. 1 KWG bei dem Gemeindewahl-
leiter eingereicht, ist der Wahlvorschlag insoweit ungültig. Der 
Wahlvorschlag muss von der Vertrauensperson und der stellver-
tretenden Vertrauensperson persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein.

∙ � Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen, die während 
der vor dem Wahltag laufenden Wahlzeit nicht ununterbrochen 
mit mindestens einer/einem Abgeordneten oder Vertreter/in in der 
zu wählenden Vertretungskörperschaft oder im Landtag oder auf-
grund eines Wahlvorschlags aus dem Lande im Bundestag vertre-
ten waren, müssen außerdem von mindestens zweimal so vielen 
Wahlberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein, wie Vertreter/innen zu wählen sind. Die Wahlberechtigung der 
Unterzeichner/innen von Wahlvorschlägen muss zum Zeitpunkt der 
Unterzeichnung gegeben sein und ist bei Einreichung des Wahlvor-
schlags nachzuweisen.

Für die Wahl zur Gemeindevertretung sind 46 Unterschriften vor-
zulegen.
Jede wahlberechtigte Person kann nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen. Hat jemand mehrere Wahlvorschläge unterzeichnet, so 
ist seine Unterschrift auf allen weiteren Wahlvorschlägen für diese 
Wahl ungültig. Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) der Unterzeichnerin oder des Unterzeichners sowie 
der Tag der Unterzeichnung sind außerdem anzugeben. Diese Unter-
schriften sind auf den amtlichen Formblättern „KW Nr. 7 – Formblatt 
für eine Unterstützungsunterschrift“, die auf Anforderung von dem 
Gemeindewahlleiter kostenfrei zur Verfügung gestellt werden, zu 
erbringen. Bei der (formlosen) Anforderung der Formblätter bei dem 
Gemeindewahlleiter ist der Name der Partei oder Wählergruppe 
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese anzu-
geben. Ferner ist die Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber 
in einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung, gemäß § 12 KWG, 
zu bestätigen. Die Unterschriften dürfen erst nach Aufstellung der 
Bewerberinnen und Bewerber durch eine Mitglieder- oder Vertreter-
versammlung der Partei oder Wählergruppe geleistet werden; vorher 
geleistete Unterschriften sind ungültig.
Die Wahlberechtigung der Unterzeichnerinnen und Unterzeichner von 
Wahlvorschlägen muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben 
sein und ist bei Einreichung des Wahlvorschlags nachzuweisen. Für 
jede Unterzeichnerin und jeden Unterzeichner des Wahlvorschlags ist 
auf dem Formblatt „KW Nr. 7 – Formblatt für eine Unterstützungsunter-
schrift“ oder gesondert auf dem Formblatt „KW Nr. 8 – Bescheinigung 
des Wahlrechts“ eine Bescheinigung des Gemeindevorstandes derje-
nigen Gemeinde, bei der sie oder er im Wählerverzeichnis einzutragen 
ist, beizufügen, dass sie oder er zum Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Wahlkreis wahlberechtigt ist. Gesonderte Bescheinigungen des Wahl-
rechts sind vom Träger des Wahlvorschlags bei der Einreichung des 
Wahlvorschlags mit den Unterstützungsunterschriften zu verbinden.
Die Bescheinigung des Wahlrechts und die Bescheinigung der Wähl-
barkeit werden kostenfrei erteilt. Für jede/n Wahlberechtigte/n darf die 
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Bescheinigung des Wahlrechts nur einmal zu einem Wahlvorschlag 
erteilt werden (§ 23 Abs. 4 KWO).
 7. Aufstellung der Wahlvorschläge
Die Bewerber/innen für die Wahlvorschläge werden in geheimer 
Abstimmung in einer Versammlung der Mitglieder der Partei oder 
Wählergruppe im Wahlkreis oder in einer Versammlung der von den 
Mitgliedern der Partei oder Wählergruppe im Wahlkreis aus ihrer Mitte 
gewählten Vertreter (Vertreterinnen-/Vertreterversammlung) aufgestellt 
und ihre Reihenfolge im Wahlvorschlag festgelegt. Bei der Aufstellung 
sollen nach Möglichkeit Frauen und Männer gleichermaßen berück-
sichtigt werden. Vorschlagsberechtigt ist auch jede/r Teilnehmer/in 
der Versammlung; den Bewerberinnen/Bewerbern ist Gelegenheit zu 
geben, sich und ihr Programm der Versammlung in angemessener 
Zeit vorzustellen. Eine Wahl mit verdeckten Stimmzetteln gilt als 
geheime Abstimmung. Das Nähere über die Wahl der Vertreter/innen 
für die Vertreterinnen-/Vertreterversammlung, über die Einberufung 
und Beschlussfähigkeit der Mitglieder- oder Vertreterinnen-/Vertre-
ter-Versammlung sowie über das gesetzlich nicht geregelte Verfahren 
für die Aufstellung von Wahlvorschlägen und für die Benennung der 
Vertrauenspersonen regeln die Parteien und Wählergruppen (§ 12 
Abs. 1 KWG).
Über den Verlauf der Versammlung ist eine Niederschrift nach dem 
Vordruckmuster „KW Nr. 11 – Niederschrift über den Verlauf der Ver-
sammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen oder der Bewerber“ 
anzufertigen. Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der 
Versammlung, die Form der Einladung, die Zahl der erschienenen 
Mitglieder oder Vertreterinnen und Vertreter, die Ergebnisse der 
Abstimmungen sowie über die Vertrauensperson, die stellvertretende 
Vertrauensperson und – sofern bestimmt – die jeweiligen Ersatzper-
sonen nach § 11 Abs. 3 Satz 3 KWG enthalten. Die Niederschrift ist 
von der Versammlungsleiterin oder dem Versammlungsleiter, der 
Schriftführerin oder dem Schriftführer und zwei weiteren Mitgliedern 
oder Vertreterinnen oder Vertretern zu unterzeichnen. Sie haben dabei 
gegenüber dem Gemeindewahlleiter, an Eides statt zu versichern, 
dass die Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber und die Fest-
legung ihrer Reihenfolge in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass 
jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer vorschlagsberechtigt war und 
dass die Bewerberinnen und Bewerber Gelegenheit hatten, sich und 
ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. 
Der Gemeindewahlleiter ist zur Abnahme einer solchen Versicherung 
an Eides statt zuständig; er gilt als Behörde im Sinne des § 156 Straf-
gesetzbuch.
8. Einreichung, Änderung und Rücknahme von Wahlvorschlägen
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 69. Tag vor dem Wahltag bis 
18:00 Uhr vollständig und schriftlich im Original beim Wahlamt der 
Gemeinde Eppertshausen, Franz-Gruber-Platz 14 in 64859 Epperts-
hausen zu den Öffnungszeiten des Rathauses (Mo-Fr 08 Uhr bis 12 
Uhr und Moi 16 Uhr bis 18 Uhr) einzureichen. Der 69. Tag vor dem 
Wahltag ist

Montag, der 5. Januar 2026.
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor diesem 
Termin einzureichen, dass etwaige Mängel, die ihre Gültigkeit berüh-
ren, noch rechtzeitig behoben werden können. Die Einreichungsfrist 
ist eine gesetzliche Ausschlussfrist. Eine Wiedereinsetzung in den 
vorigen Stand ist ausgeschlossen.
Einem Wahlvorschlag entsprechend Vordruckmuster „KW Nr. 6 – 
Wahlvorschlag“ verbunden mit der/den Liste(n) der aufgestellten 
Bewerberinnen und Bewerber nach Muster „Anlagenblatt zu Vor-
druckmuster KW Nr. 6“ sind beizufügen:

∙ � Schriftliche Erklärungen aller vorgeschlagenen Bewerberinnen und 
Bewerber gemäß Muster „KW Nr. 9 – Zustimmungserklärung“, 
dass sie ihrer Aufstellung zustimmen und ihnen die Modalitäten des 
Erwerbs der Rechtsstellung einer Vertreterin bzw. eines Vertreters 
nach § 23 KWG bekannt sind. Die Erklärung muss auch Angaben 
darüber enthalten, ob die Bewerberin oder der Bewerber nach den 
Bestimmungen über die Unvereinbarkeit von Amt und Mandat an 
der Mitgliedschaft in der Gemeindevertretung gehindert ist, sowie 
eine Verpflichtung der Bewerberin oder des Bewerbers, später ein-
tretende Hinderungsgründe dem Gemeindewahlleiter mitzuteilen.

∙ � für jede Bewerberin und jeden Bewerber eine Bescheinigung des 
Gemeindevorstandes der jeweiligen Hauptwohnsitzgemeinde nach 
Muster „KW Nr. 10 – Bescheinigung der Wählbarkeit“, dass die 
betreffende Person wählbar ist;

∙ � die erforderliche Anzahl der ggf. notwendigen Unterstützungsun-
terschriften auf amtlichen Formblättern gemäß Formblatt „KW Nr. 
7“ sowie Bescheinigungen des Gemeindevorstandes der jeweiligen 
Hauptwohnsitzgemeinde über das Wahlrecht der Unterzeichne-
rinnen und Unterzeichner zum Zeitpunkt der Unterzeichnung;

∙ � eine Ausfertigung der Niederschrift gemäß Formblatt „KW Nr. 11“ 
über die Beschlussfassung der Mitglieder- oder Vertreterversamm-
lung, in der die Bewerberinnen und Bewerber aufgestellt worden 
sind, mit den nach § 12 Abs. 3 KWG vorgeschriebenen Angaben 
und Versicherungen an Eides statt verbunden mit der/den Liste(n) 
der aufgestellten Bewerberinnen und Bewerber nach Muster 
„Anlagenblatt zu Vordruckmuster KW Nr. 11“.

Ein Wahlvorschlag kann nach der Einreichung durch gemeinsame 
schriftliche Erklärung der Vertrauensperson und der stellvertretenden 
Vertrauensperson ganz oder teilweise zurückgenommen werden.

Nach der Zulassung durch den 
Gemeindewahlausschuss kann 
ein Wahlvorschlag nicht mehr 
geändert oder zurückgenommen 
werden.
9. Wahlamt der Gemeinde
Eppertshausen
Das Wahlamt der Gemeinde 
Eppertshausen befindet sich im 
Rathaus, Franz-Gruber-Platz 14 
in 64859 Eppertshausen in den 
Zimmern 1 u. 3.
Die Öffnungszeiten sind:
Mo. - Fr.					       8:00 bis 12:00 Uhr 
und montagsnachmittags in der Zeit von	 16:00 bis 18:00 Uhr
Abweichende Terminvereinbarungen sind grundsätzlich möglich.
Zur Einreichung der Wahlvorschläge bitte wir um eine Termin-
vereinbarung unter 06071/3009-50 oder 06071/3009-51 oder per 
Mail unter wahlen@eppertshausen.de 
 
Eppertshausen, den 30.10.2025 
gez. Alles-Bernhard, besondere Wahlleiterin 

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
03.11.2025  Frau Gisela Müller, Friedrich-Ebert-Straße 13� 78 Jahre

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
30.10.2025 �Apotheke im SCHAAZ, 64850 Schaafheim, 

Taunusstraße 3, Tel. 06073/74830
31.10.2025 � Pauly von Buttlar Apotheke, 63110 Rodgau, 

Feldstraße 46, Tel. 06106 / 6668870
01.11.2025 �Valentin-Apotheke, 64859 Eppertshausen, Friedhofstr. 8,  

Tel. 06071/3 14 58
02.11.2025 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
03.11.2025 �Apotheke im Kaufland, 63322 Rödermark (Urberach),  

Ober-Rodener Str. 13-17, Tel. 06074/72 84 088
04.11.2025 � St. Georgs Apotheke, 64839 Münster, Altheimer Str. 7,  

Tel. 06071/3 11 86
05.11.2025 �Apotheke Esser, 63322 Rödermark (Urberach),  

Traminer Str. 17, Tel. 06074/8 42 30
06.11.2025 �Adler-Apotheke, 63110 Rodgau (Nieder-Roden), 

Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/7 27 67

�Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

FRAU DANNA 
SUCHT UND KAUFT
Zinn aller Art, Porzellan, 

Kristallglas, Puppen, 
Handtaschen.

TEL: 069-34875842
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Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Kirchl. Nachrichten vom 31.10.2025 – 07.11.2025
Gottesdienste: Freitag, 31.10.2025 

19:00 Uhr �Reformationstag 
Nachbarschaftsgottesdienst in Groß-Zimmern 
mit Glockenweihe

Sonntag, 02.11.2025
9:30 Uhr �Konfirmationsjubiläum mit Abendmahl und anschl. Kirchkaf-

fee mit Pfr. J. Opfermann
Die Kollekte ist bestimmt für die Lutherstiftung und ESG-Einzelfallhilfe

Krippenspiel 2025
In weniger als drei Monaten ist schon wieder Weihnachten! Darum 
sollten wir schnell mit dem Proben anfangen, um ein tolles Krippen-
spiel auf die Beine zu stellen! Wenn du dir vorstellen kannst, in die 
Rolle eines Engels, Hirten oder Königs zu schlüpfen, dann komm zu 
unserem ersten Treffen am 23.11.25 um 12:30 Uhr in der Friedens-
gemeinde Eppertshausen. Dort möchten wir euch das diesjährige Krip-
penspiel vorlesen und mit dir gemeinsam die passende Rolle für dich 
finden! Dass wir uns ein bisschen besser vorbereiten können, schreib 

uns doch im Vornhinein schon eine Mail (Inka.Bourhofer@t-online.de) 
mit deinem Namen und deinem Alter. Wir freuen uns auf dich! Deine 
Inka und Aurora.
Termine: Montag, 03.11.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 04.11.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Münster
Mittwoch, 05.11.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
Mittwoch, 05.11.2025, 19.00 Uhr Sankt Sebastian
Donnerstag, 06.11.2025, 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 07.11.2025, 10.00 Uhr Seniorenzentrum Eppertshausen
Vorschau: Sonntag, 09.11.2025
17.00 Uhr Taizé-Andacht
Montag, 10.11.2025
10.30-11.45 Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 11.11.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-16.30! Uhr Konfi-Unterricht in Münster
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst St. Sebastian
Mittwoch, 12.11.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
19.30-20.30 Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Freitag, 14.11.2025
16.00-18.00 Uhr �Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. 

Gemeindehaus
Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 

und Harpertshausen:
Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen: Telefon: 06071-
31311, Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde, Pestalozzistr. 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

ERHÖHTE
LEBERWERTE
Wasnun?
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof.Dr.D. Faust,Chefarzt der Klinik für
Gastroenterologie & Hepatologie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-14 92 oder gastro.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.NOV
2025
18.00 Uhr

Sie möchten das 

Bitte keine 

Werbung!

?

Achten Sie bitte darauf dass 
kein Aufkleber „Bitte keine Werbung“ 
auf Ihrem Briefkasten angebracht ist.

Aus rechtlichen Gründen dürfen wir bei 
Briefkästen mit dieser Aufschrift leider kein 

Eppertshäuser Wochenblatt einwerfen.

Druckerei Reichert
Ostring 9a, 63762 Großostheim
eppertshausen@druckerei-reichert.de
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Zeitungsleser wissen mehr!

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter Frie-
densgemeinde“ an: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 31. Oktober 2025
Wolfgang, Bischof von Regensburg
16:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 1. November 2025 - Allerheiligen
14:30 Uhr	Friedhof, Münster	 Andacht mit Gräbersegnung
16:00 Uhr	Waldfriedhof Eppertshausen	 Andacht mit Gräbersegnung
16:30 Uhr	Friedhof, Altheim	 Andacht mit Gräbersegnung
18:00 Uhr	�Kirche St.Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistiefeier f. Pfarrer Heinrich Scharf
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
Sonntag, 2. November 2025 - Allerseelen
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier 

für † Maximilian Dominik / für † Johanna Stix
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
10:00 Uhr	Pfarrzentrum Aula, Münster	 Kinderwortgottesdienst
11:00 Uhr	Alter Friedhof Eppertshausen	Andacht mit Gräbersegnung
Dienstag, 4. November 2025
Karl Borromäus, Bischof von Mailand
  9:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier 

für Eheleute Elisabeth und Josef Ries, 
Enkelin Tina, Eheleute Elfriede und Heinrich Peschek, 
Rudolf Friedrich, Schwester Franziska 
und Angehörige und Verstorbene

Mittwoch, 5. November 2025
Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Geschenkte Zeit: 

Wort-Gottes-Feier (nicht nur) für Trauernde - 
mit Gebeten für unsere Verstorbenen

Kollekte: Büchereiarbeit
19:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 6. November 2025
Leonhard, Einsiedler von Limoges (6. Jh.)
10:00 Uhr	Pflegeheim, Münster  Wortgottesdienst
Freitag, 7. November 2025
Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote bei den Friesen
16:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 8. November 2025
Samstag der 31. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Sonntag, 9. November 2025 - Weihetag der Lateranbasilika
10:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen  Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen	 Eucharistiefeier 

f. † Marga u. Oswald Schmiedl / f. † Heinz Blickhan / f. † 
Helene u. Johann Huther / 
f. † Elisabeth u. Anton Passler / f. † Martha u. Willi Huther / 
f. † Olena Fus

Kollekte: für die Büchereiarbeit. Im Anschluss Bistro im Hs. Sebastian.
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaus-teilung
15:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Großes Gebet – Anbetung vor der Monstranz 
mit anschließenden Betstunden

18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 
Schlussfeier mit sakramentalem Segen 
mit dem kath. Kirchenchor „Cäcilia“

•  Seniorenclub Termine Eppertshausen
Im Seniorenzentrum St. Hildegard, Am Abteiwald 9
Mittwoch, 05.11. - 14:30 Uhr: Herr Kraus - OWK führt uns auf
•  Seniorentreff Münster
Mittwoch, 05.11. um 15:00 Uhr: Spielenachmittag im Foyer des Pfarr-
zentrums

•  Eine Herberge für Maria und Josef
Nachdem die Herbergsuche mit Maria, Josef und dem Eselchen im 
vergangenen Jahr so viel Anklang gefunden hat, möchten wir auch in 
diesem Advent wieder gemeinsam mit Familien eine besondere Aktion 
gestalten – diesmal unter dem Motto: „Uns ist ein Licht aufgegan-
gen“. Wir laden Familien ein, sich in der Adventszeit auf Weihnachten 
einzustimmen. Dabei wird eine Geschichte und ein Laternenlicht von 
Familie zu Familie weitergereicht. Die Geschichte kann den Kindern 
vorgelesen werden, und das Licht – eine Kerze – darf von jeder Fami-
lie individuell gestaltet werden. Beides wird am Ende gemeinsam an 
Weihnachten in die Kirche einziehen und an der Krippe seinen Platz 
finden – als Zeichen dafür, dass wir unsere Türen und Herzen für Je-
sus Christus öffnen, das Licht der Welt. Wer mitmachen möchte, kann 
sich ab dem 1. November in beiden Kirchen auf der Stellwand für ein 
Datum eintragen. Dort finden sich auch alle weiteren Informationen zur 
Aktion. Wir freuen uns auf viele leuchtende Fenster und offene Türen!

Firmung im Pastoralraum 2026
Ende November werden die Anmeldungen zum nächsten Firmkurs 
2026 versendet. Es betrifft die Kommunionjahrgänge 2019, (für Ep-
pertshausen 2020).
Die Firmung feiern wir am 09. Mai 2026 mit Domdekan Henning Priesel
•  um 14:00 Uhr in St. Josef, Babenhausen
•  um 17:00 Uhr St. Peter und Paul, Dieburg.
Informationsabende dazu finden statt:
•  �am 5. November um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Josef, Ba-

benhausen 
•  am 6. November um 19:00 Uhr im Pater-Delp-Haus, Dieburg.
Wir suchen aus allen Gemeinden engagierte Frauen und Männer, die 
für die Zeit der Vorbereitung – von Ende Januar bis Ende April - An-
sprechpartner für die jungen Menschen in den jeweiligen Gemeinden 
sein wollen.
Die inhaltliche Vorbereitung wird wieder über die verschiedenen Mo-
dule stattfinden, die wir gerade zusammenstellen. 
Verantwortlich: 
Die Gemeindereferentinnen Jutta Lehmann-Braun (Tel. 06071/881642) 
und Claudia Schöning (Tel. 06071/3055027).

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00, Telefax: 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Geänderte Öffnungszeiten:	Montag		    17.00-18.00 Uhr
			   Donnerstag	   10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax: 0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Geänderte Öffnungszeiten:  Mittwoch	 14.00-16.00 Uhr
			      Freitag		  10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 0176 / 12539378
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Leitender Pfarrer des Pastoralraums
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 0176 / 12539377

Am 04.11.2025 findet die nächste Fortbildung im Katastrophenschutz 
statt. Therma des Abends „Umgang mit schwangeren Patientinnen“.
Wir treffen uns um 19:30 Uhr in der Feldstr. 3 in Eppertshausen.
Gäste sind wie immer sehr gern willkommen. Für Rückfragen steht der 
Vorsitzende Herr Schilling gern zur Verfügung.



38.  Jahrgang	 Seite 6� Wochenblatt Eppertshausen KW 44

Mittwochs 17:30-19:00 Eppertshausen Sportzentrum
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
Freitags 17:30 - 19:00 Eppertshausen Sportzentrum
weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910. „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“
Turnen/Gymnastik/Tanz
Dance und Latin Fitness
Freitags 19.00 - 20.00 Uhr Sporthalle im Sportzentrum 
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags 15.45 - 16.45 Uhr. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Ein-
fach zum Probetraining gehen.
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle
Damengymnastik 60+
Dienstags 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Geschäftsstelle: Hüttenstr. 2, direkt hinter dem Bahnübergang: 
Dienstags von 17 bis 19 Uhr.

Alte Handballer
Am Dienstag, den 4. November 2025, treffen wir uns um 18:00 Uhr im 
Vereinsheim.

Männerchor: Die nächste Probe beginnt am kommenden Donners-
tag, dem 6.  November 2025 um 18:15 Uhr im Vereinslokal Hotel Krone. 
Ständchen im Seniorenheim
Mittlerweile ist es schon zur Tradition geworden, dass der Chor den 
Bewohnern des Seniorenheims Bethesda in Harreshausen jährlich ein 
Ständchen bringt. In diesem Jahr treffen sich die Sänger zur Fahrt in 
Fahrgemeinschaften am heutigen Donnerstag, dem 30. Oktober um 
14:30 an der Bürgerhalle um den Bewohnern gegen 15:00 Uhr ein 
wenig Abwechslung in Ihren Alltag zu bringen.
Jahreshauptversammlung: Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Vereins findet ebenfalls am heutigen  Donnerstag, dem 30. 
Oktober 2025 ab 18:30 Uhr im Vereinslokal Hotel Krone statt.
Mittwochswanderer: Die Zeit der Radtouren ist bei den Mittwochs-
wanderern des Vereins für dieses Jahr vorbei.
Am Mittwoch, dem 5. November 2025 treffen sich die Wanderer um 
13:45 Uhr an der Bürgerhalle und fahren in Fahrgemeinschaften nach 
Dieburg zum Naturfreundhaus auf der Moret.

Jahrgang 1964/65 Eppertshausen
Der Jahrgang 1964/65 feiert seinen „60sten“ am Samstag, dem 15. 
November 2025 um 16.30 Uhr, mit einer Nachtwächterwanderung und 
anschl. gemütlichen Beisammensein.
Hast du Lust dabei zu sein und gehörst dem richtigen Jahrgang an, 
dann freuen wir uns, wenn du dich für weitere Informationen meldest 
unter: marion.kraus1@t-online.de, info@hinkelbein.de

Schuljahrgang 1946/47 Eppertshausen
Wir treffen uns am Freitag dem 31.10.2025 um 18:00 Uhr im FVE-Ver-
einsheim.

Am letzten Spieltag mit 23 Teilnehmer gab es folgendes Ergebnis:
1. Helmut Koch 2516 Punkte		  2. Werner Hoghoff 1901 Punkte
3. Hilde Schießer 1870 Punkte	 4. Andreas Frank 1858 Punkte
5. Werner Nowak 1759 Punkte	 6. Frank Mieth 1735 Punkte
7. Lorenz Bauer 1653 Punkte
Unser nächster Spielabend ist wie immer Dienstag 19.00 Uhr in der 
TAV Halle (Gaststätte Adebar). Gastspieler sind willkommen.

Chorproben:
Die nächsten turnusmäßigen Chorproben finden am kommen-
den Montag, den 3. November, wie folgt statt: 19.00 Uhr -Ensemble 
Musica-, 20.00 Uhr -Männerchor-. Der Vorstand bittet um vollzähliges 
und pünktliches Erscheinen.
Seniorenclub:
Das nächste Treffen des Seniorenclubs findet am Donnerstag, den 6. 
November, in der Gastätte des Fussballvereins in der Nieder-Rodener 
Straße statt. Beginn: 17.00 Uhr. Alle sind, wie immer, sehr herzlich ein-
geladen.
Terminkalender:
Montag, 20. November -turnusmäßige Chorproben im Vereinslokal
Montag, 27. November -turnusmäßige Chorproben im Vereinslokal

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 39. Spieltag 2025:
Nach einer längeren Schwächeperiode konnte der Vorjahressieger 
„Mia-san-mia“ Dieter nun endlich seinen vierten Tagessieg einfahren.
Weitere Platzierungen: 
2. Platz: „Doodegräwer“ Sepp	 3. Platz: „Cosmos“ Herbert
4. Platz: „Bosse“ Hans		  5. Platz: „Kugelblitz“ August
6. Platz: „Fuzzi“ Emil		  7. Platz: „Wäscher“ Werner
8. Platz: „Titsch“ Hans		  9. Platz: „Mariechen“ Klaus
10. Platz: „Porzeler“ Jürgen		  11. Platz: „Heino“ Hubert

Tennis
Tennis für Kinder von 4-7 Jahre in der Sporthalle am Sportzentrum
Freitags 15:30 bis 17:00 Uhr 
Anmeldung und Infos unter tennis@tav-eppertshausen.de
Wir bieten auch Trainingsangebote für Kinder über 7 Jahre und 
Erwachsene an. 
Bei Interesse einfach melden unter tennis@tav-eppertshausen.de 
Leichtathletik
Mittwochs von 16.00 bis 17.30 Uhr für SchülerInnen ab 12 Jahre auf 
dem Sportplatz des Sportzentrums. Nur bei Regen findet das Training 
in der Sporthalle statt. Bitte dafür ein zweites Paar Hallensportschuhe 
mitbringen. Bisher hat sich niemand gefunden, der die Leichtathle-
tik-Übungsstunden für Grundschulkinder übernehmen würde. Eltern 
oder Personen ab 18 Jahren, die Interesse haben die Kinder und 
Jugendlichen für die Leichtathletik zu begeistern, melden sich bitte 
unter leichtathletik@tav-eppertshausen.de. Eine Trainerausbildung ist 
nicht erforderlich. Aus diesem Grund werden die Übungs- und Trai-
ningsstunden ausgesetzt.
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Geschwister-Scholl-Str. 8. 
Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Handball
Minis (2017-2018)
Donnerstags 16:00 - 17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016)
Dienstags 16:00 - 17:30 Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
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Handarbeit - made in Seligenstadt! 
Patientenakademie am 06.11.2025 um 17:00 Uhr in der 
Eventlocation Einhards, Alter Bahnhof in Seligenstadt, 
Eisenbahnstr. 5 d
Referent: �Dr. med. Jörg  Warzecha, Oberarzt der Klinik für Orthopädie 

und Unfallchirurgie, Asklepios-Klinik Seligenstadt
Eine reibungslose Funktion unserer 
Hände ist wichtig, um im Alltag un-
abhängig zu bleiben und das An-
gebot vielfältiger Freizeitaktivitäten 
wahrnehmen zu können. Dies ist 
ein wichtiger Aspekt der sogenann-
ten Lebensqualität, welche eine 
immer wichtigere Rolle in der heu-
tigen Zeit spielt.
Eine ganze Reihe von häufigen 
Handerkrankungen kann chirur-
gisch mit kleinem Aufwand gut 
therapiert werden, sodass die Un-
abhängigkeit der Patienten erhalten 
bleibt. 
In dem Vortrag von Herrn Dr. War-
zecha soll auf die Anatomie der 
Hand und auf die häufigsten Han-
derkrankungen eingegangen wer-
den. Geschildert werden moderne 
operative und nicht operative Therapiemaßnahmen. 
Die Dauer des Vortrags beträgt etwa 45 Minuten, sodass im Anschluss 
noch genug Zeit für Fragen und Diskussion mit dem Publikum bleibt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Am 06.11.2025 ist das nächste Treffen des LiteraturBistros in Epperts-
hausen. Im Mittelpunkt des Abends steht das Buch „Trophäe“ der 
Autorin Gaea Schoeters. Hunter White begibt sich für die Jagd auf ein 
Nashorn nach Afrika. Vor Ort sieht er sich einer provozierenden Frage 
gegenüber. Was, wenn er nicht nur Jagd auf ein Nashorn machen, 
sondern dort auch einen Menschen jagen dürfte?
Wir laden sie herzlich ein, mit uns Ihre Lesebegeisterung zu teilen und 
zu diskutieren. Das Treffen ist offen für alle, die gerne lesen. Immer 
am 1. Donnerstag eines Monats finden wir uns zusammen zu einer 
Buchbesprechung.  Beim Folgetreff am 4. Dezember treffen wir uns zu 
einem gemütlichen Zusammensein mit Jahresrückblick, ehe es dann 
in 2026 mit den Buchbesprechungen weitergeht.
Treffpunkt ist um 19:30 Uhr im Bistro Haus Sebastian, Schulstraße 
2, Eppertshausen. Ansprechpartnerinnen sind: Cordula Brandt Tel. 
38846, Annette Ross Tel. 35952.
Informationen sind auch unter  https://bistummainz.de/pastoralraum/
bachgau/pfarrgemeinden/Eppertshausen/Gemeinde-Leben/Sozi-
ale-Gemeinde/literaturbistro/ abrufbar. 

Einladung zum „Eine-Welt-Dinner“ der Kolpingsfamilie 
Eppertshausen, Münster und Dieburg

Unter dem Motto „Gemeinsam genießen – gemeinsam helfen“ laden 
die Kolpingsfamilien aus Eppertshausen, Münster und Dieburg am 
kommenden Sonntag, den 2. November, um 12: Uhr herzlich zum 
„Eine-Welt-Dinner“ in die Bürgerhalle Eppertshausen ein.
Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf ein kulinarisches Mit-
tagsmenü freuen, das eine Reise über mehrere Kontinente verspricht:
Zur Vorspeise wird ein aromatischer Kichererbsensalat aus Afrika ser-
viert. Der Hauptgang führt nach Asien – hier erwartet die Gäste ein 
Chicken Korma nach indischer Art, das auf Wunsch auch vegetarisch 
zubereitet wird. Den krönenden Abschluss bildet ein philippinisches 
Mangodessert, das mit seiner fruchtigen Süße den Gaumen verzau-
bert. Neben dem internationalen Menü steht auch ein spannender Vor-
trag von Markus Demele, Generalsekretär von Kolping International, 
auf dem Programm. Er wird über aktuelle Projekte und weltweite Initi-
ativen des Verbandes berichten. Besonders eindrucksvoll: Im Rahmen 
der Veranstaltung ist eine Liveschaltung zu einem Projektpartner 
im Ausland geplant, die den Gästen einen unmittelbaren Einblick in 
die Arbeit vor Ort ermöglicht. Mit dem Eine-Welt-Dinner möchten die 
Kolpingsfamilien vom Pastoralraum Bachgau aus Eppertshausen, 
Münster und Dieburg nicht nur den kulinarischen Austausch fördern, 
sondern auch das Bewusstsein für globale Solidarität und nachhaltige 
Entwicklung stärken. Wir freuen uns auf einen genussvollen und infor-
mativen Mittag in gemeinschaftlicher Atmosphäre.

Aktive Mannschaften: FVE  -  SSV Brensbach  4:2 (1:1)
Der FV Eppertshausen feierte einen verdienten 4:2-Heimsieg gegen 
den SSV Brensbach – ein Erfolg, der vor allem durch eine starke zweite 
Halbzeit und echte Comeback-Qualitäten zustande kam.
Die Gäste standen kompakt und machten es dem FVE zunächst 
schwer. Die Hausherren starteten etwas zu vorsichtig, konnten aber 
dennoch nach 15 Minuten in Führung gehen: Nach einem sehens-
werten Spielzug über Czerwinski und Zeweldi traf Winter zum 1:0. Der 
Jubel hielt jedoch nicht lange an – bereits in der 21. Minute gelang 
Brensbach nach einem langen Einwurf der Ausgleich. Danach blieb 
das Spiel offen, bis es mit 1:1 in die Pause ging.
Nach dem Seitenwechsel begann der FVE engagierter, geriet jedoch 
kurz nach Wiederanpfiff in Rückstand. Ein Eckball konnte nicht konse-
quent geklärt werden, und Brensbach nutzte die Unordnung zum 1:2 
(49.). Dieses Gegentor wirkte wie ein Weckruf. Fortan spielte der FVE 
mit mehr Mut, Tempo und Entschlossenheit.
In der 67. Minute verwandelte Zeweldi einen berechtigten Foulelfme-
ter sicher zum 2:2-Ausgleich. Ein weiterer Strafstoß brachte dann die 
Wende: Holzschneider übernahm Verantwortung und traf souverän 
zur 3:2-Führung (81.). Nach einer Gelb-Roten Karte gegen Brensbach 
nutzte Eppertshausen die Überzahl konsequent aus. Eine schöne 
Kombination über Pilo und Zeweldi vollendete Guber in der 86. Minute 
zum 4:2-Endstand.
Fazit: Nach verhaltenem Beginn zeigte der FVE in der zweiten Halbzeit 
genau die Tugenden, die Trainer Mark Braun sehen wollte: Mut, Tempo 
und Entschlossenheit. „Die Comeback-Qualitäten haben mich heute 

besonders gefreut – 60 Min. waren okay, 30 richtig gut“, so Braun nach 
dem Spiel. Ein verdienter Heimsieg, der die kleine Serie weiter ausbaut.
FVE II - KSG Georgenhausen  3:2 (2:1)  
Ein wichtiger und am Ende auch verdienter Heimsieg der 1b. Die 
Mannschaft, von Trainer Christrian Lutz bestens eingestellt, zeigte an 
diesem Tage ein gutes Spiel und überzeugte mit kämpferischem Ein-
satz. Für die 2:0-Führung in der ersten Halbzeit sorgten Luis Gensert 
und Alex Schröter per Kopfball, Mit einem „Tor des Monats“ sorgte 
schließlich Josh Seib für die Vorentscheidung.
Die nächsten Spiele:
So., 2. November - 14.30 Uhr, FVE - SC Hassia Dieburg
So., 2. November - 12.30 Uhr, SG Langstadt/Babenhausen II - FVE II   

Jahrgang 1960 Eppertshausen
Es ist mal wieder soweit... Wir würden uns freuen Euch alle gerne 
mal wieder zu sehen. Wir laden euch zu einer Winterwanderung am 
27.12.25 ab 17.00 Uhr ein. Wir Treffen uns bei Harald Kolb im Hof und 
laufen dann ins FVE Heim bei Ben ein. Bringt gerne euren Partner mit. 
Wer nicht laufen kann (will) kann auch gerne ab 18.00 Uhr direkt in die 
Gaststätte kommen.Wäre schön wenn ihr kurz Bescheid sagt wegen 
der Anzahl der Reservierungen bei Harald Kolb, Annette Syerlein oder 
Klaus Gruber. P.S. Vielleicht Taschenlampe mitnehmen.

Zum Volkstrauertag 16.11.2025 lädt der VDK um 11:45 Uhr in die 
Trauerhalle am alten Friedhof ein. Anschließend Kranzniederlegung.
Nächster Termin Weihnachtsfeier am 22.11.2025, um 14:30 Uhr in 
der Bürgerhalle im kleinen Saal.
Bitte beachten Sie auch die neuen Öffnungszeiten:
Freitag 14:00-16:00 Uhr im VDK Büro oder nach telefonischer Verein-
barung  06071/7378637. Aktuelle Informationen auch im Aushang der 
Gemeinde Eppertshausen.

TWC 1949 Eppertshausen
Wir laden zu unserem traditionellen Jahrestreffen recht herzlich ein. Im 
Rahmen eines gemütlichen abends werden  wir das fast abgelaufene 
Jahr Revue passieren lassen und Rechenschaft ablegen. Neben den  
üblichen Wortbeiträgen, gutem Essen und Trinken wollen wir auch 
dieses Jahr wieder  mit bestimmt spannenden Würfelspielen tolle 
Preise generieren und ein paar unbeschwerte Stunden in adventlich / 
vorweihnachtlicher Atmosphäre miteinander verbringen.
TERMIN: Samstag, 29.11.2025 abends 19.00 Uhr im Vereinsheim des 
FVE Bei Ben, Nieder Röder Straße 99.
Bitte, Eure Essensvorbestellung rechtzeitig bei H. Gotta abgeben.

----- Anzeige -----

Dr. med. Jörg  Warzecha
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„Wild West“ auf der Bühne mit vielen Akteuren

Einen gelungenen Familienabend hat der Odenwaldklub Eppertshau-
sen in der sehr gut besetzten Bürgerhalle am Samstag durchgeführt. 
Unter dem Motto „Wilder Westen“ traten die verschiedenen Gruppen 
mit themenbezogenen Tänzen und Liedern auf. Durch das kurzweilige 
Programm führte Ella Berker und der Nachwuchs DJ heizte nach dem 
offiziellen Programm an der Saloon-Bar ordentlich ein. 
� Foto: Norbert Anton

TTC Eppertshausen 1954 e.V

TTC 1954 Eppertshausen – DJK Blau-Weiß Münster IV 5:5 
Die erste Damenmannschaft des TTC holt ein 5:5 Unentschieden 
gegen die vierte Mannschaft der DJK Blau-Weiß Münster. In einem aus-
geglichenen Spiel konnte sich am Ende keine der beiden Mannschaf-
ten durchsetzen, sodass das Spiel leistungsgerecht Remis endet. Ein 
großes Dankeschön geht an Annegret Gregor und Corinne Schwinn, 
die kurzfristig als Ersatzspielerinnen eingesprungen sind. Für den TTC 
erfolgreich waren Ella Berker und Anne Mann (je 2), sowie gemeinsam 
im Doppel. Die Damen stehen nach fünf Spielen mit 5:5 Punkten auf 
dem 4. Tabellenplatz. 
TTC 1954 Eppertshausen III – GSV Gundernhausen III 5:5 
Die dritte Mannschaft trennt sich gegen den ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Gundernhausen 5:5. Nach einem denkbar schlechten 
Start und einem 0:2 Rückstand nach den Eingangsdoppeln zeigte 
die Mannschaft in den Einzeln ihre Klasse. Nach drei gewonnen Ein-
zeln schaffte die Mannschaft den 3:3 Ausgleich zur Halbzeit. In der 
Folge brachten Christoph Maschke und Jugendspieler Fabio Sopp 
den TTC mit 5:4 in Führung. Im entscheidenden Spiel unterlag Fabian 
Thiel nach starker kämpferischer Leistung denkbar knapp mit 10:12 
im Entscheidungssatz, sodass das Spiel Unentschieden endete. Für 
die Mannschaft punkteten Fabio Sopp (2), Christoph Maschke, Patrick 
Bourhofer und Fabian Thiel (je 1).  
TSV Nieder-Ramstadt V – TTC 1954 Eppertshausen IV 8:2 
Im Auswärtsspiel beim Spitzenreiter aus Nieder-Ramstadt unterlag 
die vierte Mannschaft des TTC mit 2:8. Doch der Spielverlauf spiegelt 
sich nicht im Ergebnis wider. Die Hälfte der Spiele wurde erst im Ent-
scheidungssatz entschieden. Die Punkte für die Mannschaft holte Willi 
Müller im Einzel, sowie im Doppel an der Seite von Manfred Weyand. 
Die Vierte steht mit 4:4 Punkten auf dem 6. Tabellenplatz in der 1. 
Kreisklasse. 
TTC 1954 Eppertshausen V – TSV 1908 Richen II 9:1 
Die fünfte Mannschaft fährt einen klaren 9:1 Heimsieg gegen die zweite 
Mannschaft des TSV Richen ein. Nach dem kurzfristigen Ausfall von 
Mannschaftsführer Steffen Wich sprang Jugendspieler Julian Schledt 
dankenswerter Weise ein. Er krönte seinen Einsatz mit zwei Einzel-
siegen und einem Erfolg gemeinsam im Doppel mit Pascal Dutine. 
Die weiteren Punkte für die Mannschaft holten Markus Weiß, Volker 
Trachte und Pascal Dutine (je 2). Durch den Sieg steh die Mannschaft 
nach vier Spieltagen mit 6:2 Punkten auf dem 1. Tabellenplatz in der 
1. Kreisklasse. 
TTC 1954 Eppertshausen VI – TTC Otzberg 9:1 
Einen unerwarteten hohen Kantersieg erzielte die 6. Mannschaft zu 
Hause mit 9:1 gegen die erste Mannschaft des TTC Otzberg. Die 
Mannschaft spielte in der Aufstellung Ella Berker, Julian Schledt, 
Horsti Beck und Justus Reinecke. Das klare Spielergebnis resultiert 
aus einer starken Leistung jedes einzelnen Spielers, da alle jeweils 
ihre beiden Einzel gewannen. Im Doppel siegte nur noch das Doppel 
II mit Ella Berker und Horsti Beck. Das Doppel I mit Julian Schledt 
und Justus Reinecke musste leider gegen einen starken Gegner ihr 

Patientenakademie Langen
Vorträge für Patienten und Interessierte

Im Rahmen der Reihe „Patientenakademie 2025“ finden weitere 
Patientenforen der Asklepios Klinik Langen statt. Die Vorträge 
sind für ca. 45 Min. konzipiert, so dass im Anschluss ausrei-
chend Zeit für individuelle Fragen aus dem Publikum und eine 
rege Diskussion bleibt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei

05.11. November um 18.00 Uhr 
Erhöhte Leberwerte – was nun?

Referent: �Prof. Dr. med. D. Faust, Chefarzt der Med. Klinik II / 
Gastroenterologie & Hepatologie, Ort: Neue Stadthalle 
Langen, Kleiner Saal

Ohne es zu wissen, leiden viele Menschen 
an erhöhten Leberwerten, die auf eine chro-
nische Leberentzündung hinweisen können. 
Im Gegensatz zur weit verbreiteten Meinung, 
spielt dabei jedoch nicht immer vermehr-
ter Alkoholgenuss die ausschlaggebende 
Rolle. In diesem Vortrag möchte Prof. Faust 
u. a. aufzeigen, dass es viele Lebererkran-
kungen gibt, die nicht alkoholisch bedingt 
sind. Dabei sind chronische Erkrankungen 
der Leber, wie Leberentzündung oder Leber-
zirrhose von beträchtlicher Bedeutung. Hier 
können Virusinfektionen der Leber, Abwehr-
reaktionen des Körpers, Stoffwechseler-
krankungen oder vererbte Leberkrankheiten 
zugrunde liegen. Solche Erkrankungen 
müssen behandelt werden, da sie auf Dauer 
zu einer chronischen Leberschädigung 
führen. Je früher z. B. eine Entzündung der Leber erkannt und behan-
delt wird, desto höher ist der Behandlungserfolg.  Darüber hinaus 
können unbehandelte Leberentzündungen in Spätstadien sogar zu 
Leberzirrhose oder weiteren schwerwiegenden Erkrankungen führen. 
Welche Therapieansätze es bei erhöhten Leberwerten gibt, erklärt der 
Referent sehr anschaulich in seinem Vortrag. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme!

Weitere Information unter:
Tel.: 06103 / 912 - 6 13 25
t.firat@asklepios.com	 www.asklepios.com/langen

------   Anzeige   ------

Prof. Dr. med. D. Faust

Spiel abgeben. Somit ist die 6.Mannschaft weiterhin Tabellenführer 
der zweiten Kreisklasse Gr.3 Kreis Darmstadt-Dieburg. 
DJK Blau-Weiß Münster VII – TTC 1954 Eppertshausen VII 5:5 
Die 7. Mannschaft holt auswärts bei der 7. Mannschaft der DJK Blau-
Weiß Münster einen Punkt In einem ausgeglichenen Spiel trennten 
sich die beiden Mannschaften 5:5 Unentschieden. Erfolgreich für den 
TTC waren Lutz Huhle (2), Horst Fisch und Reimund Viertl (je 1), sowie 
das Doppel Viertl/ Fisch. 
SV 1945 Groß-Bieberau III – TTC 1954 Eppertshausen VIII 3:7 
SV St. Stephan 1953 Griesheim X – TTC 1954 Eppertshausen VIII 5:5 
Die achte Mannschaft des TTC holt in einer englischen Woche drei von 
möglichen vier Punkten. Gegen die dritte Mannschaft aus Groß-Bie-
berau setzte sich die Mannschaft mit 7:3 durch, während man mit 
einem 5:5 Unentschieden vom Auswärtsspiel in Grießheim zurück-
kehrte. Beim Sieg über Groß-Bieberau punkteten Hubert Herrmann, 
Klaus Bauer (je 2), Harry Sieb (1), sowie die Doppel Sieb/ Herrmann 
und Bauer/ Herges. Nach einem 0:4 Rückstand bei St. Stephan Grie-
sheim kämpfte sich die 8. Mannschaft sensationell zurück ins Spiel 
und holt noch ein Remis. Erfolgreich waren Simon Scharf und Thomas 
Frühwein (je 2), sowie Matthias Vieth (1). 
TTC 1954 Eppertshausen IX – TSV 1908 Richen V 3:7 
Die 9. Mannschaft unterliegt im Heimspiel gegen die 5. Mannschaft 
aus Richen mit 3:7. Erfolreich für die Mannschaft waren Martin Lipinski 
mit zwei Einzelerfolgen und Thomas Frühwein mit einem Sieg.

CDU Frauenunion
Hallenflohmarkt am 23. November 2025 
Die CDU Frauenunion Eppertshausen veranstaltet am Sonntag, den 
23.11.2025 ihren nächsten Hallenflohmarkt. Der Hallenflohmarkt findet 
in der Zeit von 13 bis 16 Uhr in der Bürgerhalle in Eppertshausen statt.
Die Verkäufer können ab sofort einen Tisch zum Preis von 15,00 Euro 
oder 10,00 Euro und einen selbstgebackenen Kuchen anmelden unter 
der e-mail Adresse flohmarkt@cdu-eppertshausen.de. Bitte vermer-
ken Sie auf der Anmeldung Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und ob 
Sie Kuchen mitbringen und überweisen Sie bitte auch die Standge-
bühr auf das Konto mit der IBAN DE89 5059 2200 0003 8377 69. 
Die Öffnung der Halle für die Verkäufer ist für 12.00 Uhr vorgesehen.
Bei Kaffee, Kuchen Würstchen und sonstigen Getränken werden die 
Teilnehmer des Flohmarktes sicherlich wieder ein paar schöne Stun-
den gemeinsam verbringen können.
Kommen Sie zum Flohmarkt, Die FU freut sich auf Sie.
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Darmstadt-Dieburg. Die Entscheidung, einen Hund aufzunehmen, will 
gut überlegt sein. Denn mit dem neuen vierbeinigen Familienmitglied 
kommen nicht nur Freude und Gesellschaft ins Haus, sondern auch, 
Verpflichtungen und Kosten. Darauf weist die Kreistierschutzbeauf-
tragte Dr. Christa Wilczek in einem neuen Merkblatt zur „Aufnahme 
eines Hundes“ hin.
„Ein Hund ist kein spontaner Kaufartikel und auch kein Geschenk, 
sondern ein Lebewesen, das Fürsorge, Zeit und Zuwendung braucht 
– über viele Jahre hinweg“, betont Vize-Landrat Lutz Köhler. „Wer sich 
für einen Hund entscheidet, übernimmt eine Verantwortung, die in der 
Regel mehr als ein Jahrzehnt andauert. Diese Entscheidung sollte 
deshalb immer gut überlegt und vorbereitet sein.“
Vor der Anschaffung: gründlich nachdenken
Das Merkblatt gibt einen umfassenden Überblick über alle wichtigen 
Punkte vor der Aufnahme eines Hundes: von der Frage nach dem 
Warum, über die passende Rasse und den Charakter des Tieres bis 
hin zur finanziellen Absicherung.
So kostet die Haltung eines mittelgroßen Hundes bis zu seinem 
14.  Lebensjahr mindestens 17.500 Euro – hinzu kommen eventuelle 
Tierarztkosten, Versicherungen und Betreuungsaufwendungen.
„Gerade bei Notfällen oder chronischen Erkrankungen können schnell 
hohe Tierarztkosten entstehen“, erklärt Dr. Christa Wilczek, Kreistier-
schutzbeauftragte. „Deshalb sollten Halter rechtzeitig Vorsorge treffen 
– sei es durch finanzielle Rücklagen oder eine geeignete Tierkranken-
versicherung.“
Seriöse Herkunft statt Mitleidskauf
Ob vom Züchter, aus dem Tierheim oder über den Auslandstier-
schutz, die Herkunft des Hundes spielt eine entscheidende Rolle. 
Seriöse Züchter verfügen über eine behördliche Genehmigung nach 
§ 11 Tierschutzgesetz und legen Wert auf gesunde, gut sozialisierte 
Welpen. Beim Kauf sollten Halter immer auf die Räumlichkeiten, ein 
zu den Welpen „passendes“ und freundliches Muttertier sowie auf 

vollständige Unterlagen wie Kaufvertrag, Impfpass und Gesundheits-
nachweise achten. Seriöse Züchter ermöglichen dem zukünftigen 
Hundehalter mehrfache Besuche und übergeben Welpen nicht auf 
Parkplätzen.
Auch der Weg über Tierheime bietet Vorteile: dort sind die Tiere in der 
Regel tierärztlich untersucht, sozial betreut und die Mitarbeiter können 
über den Charakter und die Vorgeschichte der Hunde informieren. 
„Tierheime leisten wertvolle Arbeit und beraten sehr gewissenhaft, 
damit Hund und Halter wirklich zusammenpassen“, betont Dr. Wilc-
zek. „Wer hier adoptiert bzw. einen Hund aufnimmt, schenkt einem 
Tier eine zweite Chance.“
Besonders warnt der Kreis vor dem illegalen Welpenhandel über Onli-
neplattformen oder soziale Medien. „Die Tiere stammen in der Regel 
aus qualvollen Vermehrungsstationen im Ausland, sind häufig zu jung, 
krank und schlecht sozialisiert“, so Vize-Landrat Köhler. „Wer solche 
Tiere kauft, unterstützt Tierleid – oft unbewusst.“
Geduld, Zeit und Bindung
Ein junger Hund muss in kleinen Schritten lernen und braucht viel Zeit, 
Geduld und Zuwendung. Auch im Alter verändert sich das Tier und 
benötigt besondere Fürsorge. „Ein Hund begleitet uns viele Jahre – in 
guten wie in schwierigen Zeiten. Diese Verantwortung endet erst mit 
seinem Tod“, mahnt Dr. Wilczek. „Deshalb sollte die Entscheidung für 
ein Tier immer eine Entscheidung fürs Leben sein.“
Weitere Informationen
Das vollständige Merkblatt „Aufnahme eines Hundes – Informationen 
für Hundehalterinnen und Hundehalter“ ist auf der Internetseite des 
Kreises (https://www.ladadi.de/verkehr-verbraucherschutz-sicherheit/
kreistierschutzbeauftragte.html) abrufbar.
Bei Fragen zur Hundehaltung oder zu tierschutzrechtlichen Vorgaben 
steht die Kreistierschutzbeauftragte Dr. Christa Wilczek unter 06151 
/ 881-1503 oder per E-Mail an KreisTierschutzBeauftragte@ladadi.de 
zur Verfügung.

Kreis informiert: Verantwortungsvoll einen Hund aufnehmen
Was künftige Hundehalter wissen sollten

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Darmstadt-Dieburg. Wer die Energiewende aktiv mitgestalten und 
auch andere Menschen dafür begeistern möchte, findet in der Tätig-
keit als ehrenamtliche Solarberaterin oder Solarberater eine erfüllende 
und sinnvolle Aufgabe. Das dafür erforderliche Knowhow vermittelt 
eine zweitägige Schulung am 28. und 29. November bei der vhs im 
Kreishaus Dieburg.
Am Freitagabend geht es zunächst um das Thema „Beratung im Ehren-
amt“ und die Rahmenbedingungen für ehrenamtlich Tätige. Haftung 
und Versicherungsfragen werden ebenso erörtert wie die Frage, wie 
man Mitstreitende finden und motivieren kann. Dazu gibt es Beispiele 
aus der Praxis und es wird auch auf individuelle Fragen eingegangen.
Am Samstag steht dann ganztags das Thema Photovoltaik (PV) im 
Mittelpunkt. Die Teilnehmenden lernen dabei die Grundlagen für die 
Planung und Errichtung einer PV-Anlage von der Idee bis zur Inbe-
triebnahme kennen. Weitere Inhalte sind die Anmeldung der Anlage 
beim Netzbetreiber und der Bundesnetzagentur, entstehende Kosten 

für PV-Anlagen und mögliche staatliche Förderung.  Auch auf Fragen 
zum Thema Wärmepumpe wird eingegangen. 
Im praktischen Teil der Schulung können die wesentlichen handwerk-
lichen Schritte selbst ausprobiert werden. Teilnehmende aus dem 
Landkreis-Darmstadt-Dieburg werden auf Wunsch nach der Schulung 
durch die Roßdorfer Energie-Gemeinschaft e.V. bei der Umsetzung 
ihres ersten PV-Projektes (bevorzugt auf dem eigenen Hausdach) 
begleitet. 
Da die Schulung in Kooperation mit der Koordinierungsstelle des 
Bürgerschaftlichen Engagements Darmstadt-Dieburg angeboten und 
über die Hessische Staatskanzlei gefördert wird, ist sie gebührenfrei. 
Sie soll nicht nur neues Wissen für die Praxis vermitteln, sondern ist 
auch als Anerkennung für alle gedacht, die sich ehrenamtlich enga-
gieren.
Weitere Informationen gibt es auf der Webseite https://vhs.ladadi.de

Kostenlose Schulung für Solarberater im Ehrenamt

Kreisagentur für Beschäftigung
Darmstadt-Dieburg – Die Servicestelle der Kreisagentur für Beschäf-
tigung (KfB) des Landkreises Darmstadt-Dieburg ist am Montag, 3. 
November, und am Dienstag, 4. November, aus betrieblichen Gründen 
nicht erreichbar. Auch die zentrale Rufnummer (06151/881-5000) ist 
nicht besetzt.

Kundinnen und Kunden, die an diesen Tagen Termine bei der KfB 
haben, werden am Eingang von den entsprechenden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern abgeholt. Unterlagen können entweder in den Brief-
kasten geworfen werden oder an der Servicestelle im Haupthaus der 
Kreisverwaltung in Darmstadt-Kranichstein abgegeben werden.
Ab Mittwoch, 5. November, ist die Servicestelle wieder geöffnet und 
auch telefonisch erreichbar.

Servicestelle bleibt am 3. und 4. November geschlossen

An alle Pressewarte: Bitte senden Sie uns Ihre Vereinsnachrichten an 

eppertshausen@druckerei-reichert.de 

mit Angabe des vollständigen Vereinsnamen.� Ihre Druckerei Reichert
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geschlossen.

Am Freitag, den 24. Okto-
ber 2025, fand der diesjährige 
Ehrenabend der Freiwilligen Feu-
erwehr Eppertshausen in fest-
lichem Rahmen statt. 
Neben den aktiven Einsatzkräf-
ten nahmen auch fördernde Mit-
glieder sowie zahlreiche Gäste 
teil. Der Abend stand ganz im 
Zeichen der Wertschätzung für 
das ehrenamtliche Engagement 
im Feuerwehrverein – für Men-
schen, die durch ihren stetigen 
Einsatz, ihre Unterstützung im 
Hintergrund oder ihre jahrelange 
Treue einen wichtigen Beitrag 
zum Zusammenhalt und zur Ein-
satzbereitschaft der Feuerwehr 
leisten.
Neben dem Vereinsvorstand und 
der Wehrführung konnte auch 
der Kreisbrandinspektor Matthias 
Maurer-Hardt begrüßt werden, 
der die staatlichen Ehrungen per-
sönlich überreichte. 
Bürgermeister Stephan Brock-
mann überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde 
Eppertshausen und dankte den 
Geehrten für ihren Einsatz und ihre Vorbildfunktion im Ehrenamt.

Für ihre Verdienste wurden geehrt:
Goldene Katastrophenschutzmedaille:
•  Thomas Braun
•  Jürgen Müller
Silberne Katastrophenschutzmedaille:
•  Gerd Sengewald

Silbernes Brandschutzehrenzeichen:
•  Christoph Neubecker
•  Marius Murmann
In seiner Ansprache betonte Kreisbrandinspektor Maurer-Hardt die 
Bedeutung des freiwilligen Engagements für die Sicherheit der Bevöl-
kerung. Im Anschluss an die Ehrungen lud die Feuerwehr zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein, bei dem die Gäste den Abend in 
kameradschaftlicher Runde ausklingen ließen.

Ehrenabend der Feuerwehr Eppertshausen am 24. Oktober 2025

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher


